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Die ersten Aufgaben
OÖ-LiGEN / St. Valentin bereitet sich mit der ersten Runde auf
das Stadtderby vor, 1. Liga-Teams müssen in die Fremde.
VON WOLFGANG PANZER

• BEZIRKSLIGAOST
Das erste Stadtderby in St. Va-
lentin seit fünf Jahren kann
kommen - allerdings erst in
der zweiten Runde. Zunächst
können sich der etablierte Be-
zirksligist ASK St. Valentin und
der Aufsteiger vom SC am ers-
ten Spieltag für das große Spiel
warmschießen. Die Rot-Wei-
ßen vom ASK müssen zum
Auftakt nach Windischgarsten,
wo ebenfalls ein Aufsteiger
wartet. „Die Windischgarstner
sind schwer einzuschätzen. Sie
bringen aber sicher die Eupho-
rie des Aufstiegs mit. Allerdings
ist ihnen mit dem Tormann im
Sommer ein wichtiger Mann
abhanden gekommen",
schätzt Erik Lechner, Sportli-
cher Leiter des ASK, die Lage
ein.

Für den neuen Liga- und
ewigen Stadtrivalen vom SC
beginnt das Spieljahr mit ei-
nem Heimspiel gegen Landes-
liga-Absteiger Asten. „Das ist
eine gute und kompakte Trup-
pe, die hinten sicher steht. Das
ist für uns gleich einmal ein
Maßstab", lautet die Einschät-
zung von Manfred Huber,
Sportlicher Leiter des SC.

Kleines Derby. In der Vorbereitung matchte sich der SC St, Valen-
tin mit seinem Juniors-Team, bald wartet der ASK St. Valentin.

m 1. LIGA OST
Die beiden Bezirksvertreter in
der Liga müssen zum Saison-
start in die Fremde. Für den
Tabellendritten des Vorjahres
aus Ernsthofen beginnt der Li-
gaalltag in Temberg. „Dort ist
der Platz klein, zudem sind die
Ternberger eine kampfstarke
Mannschaft - da wird's ganz
schwierig zu gewinnen", weiß
Trainer Andreas Raberger. Er
ortet nach der Vorbereitung

Rein in die Sai-
son! Markus
Stastny (H.) und
das Team von
Behamberg/Hai-
dershofen müs-
sen heuer einige
Abgänge kom-
pensieren - mit
der eigenen Ju-
gend, denn Legi-
onär findet man
keinen im Kader.
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auch noch ein Problemfeld:
die Chancenauswertung.

In Haidershofen muss man
heuer ohne Jürgen und Mat-
thias Huber sowie Martin Mu-
ckenhuber das Auslangen fin-
den. „Das waren natürlich drei
Stammspieler, drei Zugpferde -
das wird nicht einfach zu kom-
pensieren sein", meint Trainer
Franz Burgholzer, der mit sei-
ner Elf zum Auftakt in Groß-
raming gastiert.

• 1. LIGA NORDOST
Ebenfalls auswärts, nämlich in
Weißenbach, muss Aufsteiger
St. Pantaleon/Erla antreten.
Trainer Helmut Mitter hat sich
bereits über den Auftaktgegner
erkundigt: „Ein Kollege hat mir
von einem Testspiel der Weiß-
enbacher berichtet, dass es
.kernig' gewesen sein soll. Und
genau das erwarte ich mir: eine
.kernige' Partie."

• 2. LIGA NORDOST
Die Juniors des SC St. Valentin
wechselten von der 2. Liga Ost
in die 2. Liga Nordost. Die ge-
sammelte Erfahrung nehmen
die Youngsters aber mit und
hoffen gleich zum Auftakt ge-
gen Ried/Riedmark überra-
schen zu können.

DIE ZIELSETZUNGEN

„Natürlich wollen wir vorne mitspie-
len - am besten im vorderen Drittel.
Wir müssen sicher nicht Meister wer-
den, aber wir dürfen."

Sportlicher Leiter Erik Lechner
ASKSt. Valentin

„Wir werden wie das Eichhörnchen,
Pünktchen für Pünktchen sammeln,
um so rasch wie möglich nichts mehr
mit dem Abstieg zu tun zu haben."

Sportlicher Leiter Manfred Huber
SCSt. Valentin

„Druck haben wir keinen - es ver-
langt ja hoffentlich niemand, dass wir
Meister werden. Unser Ziel ist unter die
ersten Fünf zu kommen."

Trainer Andreas Raberger
SCErnsthofen

„Wir müssen heuer die Ziele zurück-
schrauben - aber einen einstelligen Ta-
bellenplatz hätten wir schon gerne."

Trainer Franz Burgholzer
ASVBehamberg/Haidershofen

„Das Wichtigste ist einmal, den Klas-
senerhalt zu schaffen. Ein Platz in der
vorderen Hälfte wäre mir aber schon
recht."

Trainer Helmut Mitter
SC St. Pantaleon/Erla

„Das Punktekonto des Vorjahres soll-
ten wir heuer verdoppeln."

Trainer Mario Pfaßtetter
SCSt. Valentin Juniors

DIE ERSTE RUNDE

BEZIRKSLIGA OST

SAMSTAG, 17 Uhr: SC St. Valentin - Asten, Win-
dischgarsten - ASK St. Valentin, Garsten - Doppl Hart,
Baumgartenberg - Hörsching, St. Florian 1b - Admira;
18 Uhr: Enns - Fasching 1b.
SONNTAG, 17 Uhr: St. Ulrich - Neuhofen/Kr. .,

I.LIGA NORDOST

SAMSTAG, 17 Uhr: Schweinbach - Bad Zell; 19 Uhr:
Unterweißenbach - St. Pantaleon-Erla.
SONNTAG, 17 Uhr: Neumarkt - Windhaag, Bad Kreu-
zen - Mitterkirchen, Schönau - Langenstein, Alten-
berg - Pabneukirchen, Alberndorf - Perg.

1. LIGA OST

SAMSTAG, 17 Uhr: Bew. Steyr - Kronstorf.
SONNTAG, 17 Uhr: Ternberg - Ernsthofen, V. Steyr -
Losenstein, Adlwang - Neuzeug, Schlierbach - Mi-
cheldorf 1b, Großraming - Haidershofen, Reichramin<v
- Spital.

2. LIGA NORDOST

SONNTAG, 17 Uhr: Tragwein - Hagenberg, SPG Wei-
tersfeld - Luftenberg, SC St. Valentin - Ried, Pierbach
- Saxen, Rechberg - Arbing, Katsdorf - Münzbach.


